
Notfall- undBereitschaftsdienst(fürnicht
Gehfähige, derenHausarzt unerreichbar
ist):Mo-Fr19–7 Uhr,Telefon 2 62 80 12.
Notfallpraxis der Stuttgarter Ärzteschaft,
imMarienhospital,Böheimstraße 37,Hes-
lach(für Gehfähige): Mo–Fr19–7 Uhr(Die
NotfallpraxisgehörtnichtzumMarienhos-
pital.Patientender Praxis werdenbeieiner
stationärenEinweisung nichtautomatisch
imMarienhospital aufgenommen).
PsychiatrischeNotfallpraxis,Furtbachkran-
kenhaus,Furtbachstr. 6:Mo–Fr19–7 Uhr.
Augenärztlicher Notdienst: durchgehend
Telefon19 222.
Informationenzur BereitschaftvonMedi-
Fachärzten(fürPatienten,derenArzt nicht
erreichbar ist): Mi,Fr 13–19Uhr,
Telefon0 18 05 /30 80 90.
Tierarzt:durchgehendTelefon 7657477.
Telefonseelsorge: 0800/11 10 -111
(evang.),0800/ 11 10 -222 (kath.).
Kontakt -undInformationszentrum für
Suchtkranke, Nikolausstr. 2,70190Stutt-
gart,Tel. 26 74 25:Mo.- Fr. 18-21 Uhr,Sa.
u.So. 10 -12Uhr,
Di.von 19-20.30 UhrMotivationsgruppe.
Krisen- und Notfalldienst:
Telefon0180 /5 11 04 44,Mo-Fr9–24
Uhr, Sa,So 12–24Uhr.
Mobbing-Hotline Baden-Württemberg
018026622464BeratungbeiKonflikten
undMobbing amArbeitsplatz montagsbis
freitagsvon8 bis 22Uhr (Feiertageausge-
nommen)Ein Anrufkostet6Centausdem
deutschenFestnetz, Mobilfunkpreisekön-
nenabweichen.
Anonyme Alkoholiker: Tel. 1 92 95.
Kinder-und Jugendtelefon:
0800/1110 - 333.

Babyklappe amWeraheim, ObererHop-
penlauweg2–4: Telefon16 26 30.
Frauenhaus: Telefon54 20 21.
StädtischesFrauenhaus:
Telefon4 14 24 30.
Anwaltlicher Notdienstfür Strafsachen
(täglich 18–8Uhr):Telefon 2 36 93 06.
HeißerDrahtzur Stadtverwaltung:
Telefon 216 - 2323 (Mo–Do9–11Uhr).
Elektro-Notdienst:Telefon 566852.
Pannendienst:ADACTelefon01 80 /
2 22 22 22; AvDTelefon7 97 90 68;
ACE Telefon01 80 / 2 34 35 36

APOTHEKEN
Stuttgart Innenstadt und Botnang:Leon-
hards,EsslingerStr. 4–6,24 49 66;Ein-
horn,Landhausstr. 263,46 51 14u.Rosen-
berg, Schwabstr. 195,22 83 23.Bad Cann-
statt,Neckarvororte und Fellbach: Seel-
berg, Cannstatt,Wildunger Str.52,
5 09 42 40.Degerloch,Filderbezirke und
Vaihingen:Garben,Plieningen, Wollgras-
weg17,4 56 00 20. Feuerbach, Stuttgar-
terNorden,Gerlingen, Korntalund Zuffen-
hausen:Avie Feuerbach-Mitte, Feuerbach,
Stuttgarter Str.88,8 06 09 99 30.
Dienstbereit von 8.30 bis8.30 Uhr.

PERSÖNLICHES

Altersjubilare,diekeine Veröffentlichung
wünschen,bittenwir,unter folgenderNum-
meranzurufen:216 - 65 92.
Ehejubilare, dieeineVeröffentlichungwün-
schen:216 - 67 50.
Geburtstage,95 Jahre: WiltrudHaack,
Mühlhausen;KlaraKnoll,Süd;WernerMa-
che,Möhringen. 91Jahre: ElsaBerger,
West;MartaFuchs,Obertürkheim;Dr.
AdamSeemann,Nord.90 Jahre: Gerhard
Hinterleitner, West; MargaretaHummel,
Stammheim.85 Jahre: FloricaAlexa, Zuf-
fenhausen; EdgarEngber,Sillenbuch;Ka-
tharinaLöw,Möhringen; Johann Marzell,

Zuffenhausen; ErikaNaumann,West;Erika
Werner,BadCannstatt.
Ehejubilare,Gnadenhochzeit:Paulund
ElseRutert,Untertürkheim.

VERANSTALTUNGEN

KULTUR ETCETERA
FiZ Wangen, Inselstraße3: OffenerTreff,
15.30Uhr.
Oberwelt,Reinsburgstraße93:JohnHeart-
field,Fotomonteur,WDR1977,21 Uhr.
Alte Staatsgalerie, Konrad-Adenauer-
Straße30-32: EinSchwabe inderNeuen
Welt: Reinhold Nägele,FührungfürSenio-
ren, 15, 16Uhr.
Universität HohenheimEuro-Forum,
Kirchnerstraße3: Lebensmöglichkeiten in
unseremSonnensystemunddarüber hi-
naus,Referent:GerdaHorneck , 19Uhr.
Universität Stuttgart -Campus Stadt-
mitte K I, Raum 11.32, Keplerstraße11: Vor-
tragsreihe „LebendigeRhetorik“ , 19.15 Uhr.
Universität Stuttgart -Campus Vaihingen
Hörsaal 31.01,Pfaffenwaldring31: Verän-
derlicheSterne– einBetätigungsfeldfür
Astro-Amateure,Referent:Dipl.-Phys.
WolfgangQuester, 19.30Uhr.

KINDERSPASS
Dreigroschentheater, Kolbstraße4C:Der
gestiefelteKater, GastspielGama-Theater
HelenPavel (ab3 J.), 14.30 Uhr.
EliszisJahrmarktstheater, HöhenparkKil-
lesberg: 14Uhr.
KifuKindertreff,Brückenstraße45 A:Let's
move, (6-12 J.), 17.30 Uhr.Südseezauber,
(6-12J.), 15Uhr.
Kinder-und Jugendhaus Birkach, Grünin-
gerStraße 18:Bocciaturnier, (6-12J.),
14.30 Uhr.Hip Hop(ab 12J.), 18 Uhr.
Internetcafé&Spiele (ab12 J.), 18 Uhr.
Kinder-undJugendhaus Fasanenhof,Fasa-
nenhofstraße 171:Hockey, 14.30 Uhr.
KritikzumJugendhaus, 16Uhr.
Kinder-und Jugendhaus Stammheim,

Marco-Polo-Weg2A: Kinderclubnachmit-
tag:Filzen(6-10 J.) , 15.30Uhr.
Kinder-und Jugendhaus Vaihingen,Wal-
ter-Heller-Straße29:BrotundKräuter-
quarkselbstherstellen,(6-12J.), 15Uhr.
KinderhausBüsnau,Adolf-Engster-
Weg 4:Petter ohneNetz,Film,15 Uhr.
Spielhaus, Untere Schlossgartenanlage:
Schmetterlinge, Schwingvögel,Papageie
ausHolz,(6-13 J.), 13 Uhr.Kreativwerk-
statt:Papierflugzeuge, (6-13 J.), 13 Uhr.
Schloss Rosenstein,Rosenstein1: Schild-
kröten,Museumsstundeab5 J., 15Uhr.
Theater inder Badewanne,Strese-
mannstr.39:Emma undder blaue Dschinn,
Figurentheater(ab6 J.),9Uhr.
Treffpunkt Kinder,Rotebühlplatz28:Dreh
dichkleinerKreisel (ab3J.), 15 Uhr.Feen-
schlossundRitterburg (ab5J.), 15Uhr.

FESTE
Freiwillige FeuerwehrObertürkheim,As-
angstraße12: Richtfest, 15 Uhr.
Vogelsangschule,Paulusstraße30:Einwei-
hungdessaniertenSchulhofs, 10.30 Uhr.

POLITIK
GemeindehausJohannes-Gemeinde,
Reuchlinstraße32:60Jahre Grundrecht
aufASYL– EinGrund zumFeiern?,Diskus-
sionmitDr.StefanKaufmann (CDU),Ute
Vogt(SPD),BrigitteLösch(Bündnis
90/DieGrünen), MichaelConz (FDP),
MartAparicio (DieLinke),20.15 Uhr.

VERSCHIEDENES

Gottesdienstzeitender evangelischen und
katholischen KircheninStuttgart:Telefon
284 55 47.
Planetarium,Mittlerer Schlossgarten:
Vorführungen:Di 10 und15Uhr,Mi 10, 15
und20 Uhr,Do10 und15Uhr, Fr 10,15 und
20 Uhr,Sa14,16und18 Uhr, So 14,16und
18Uhr.„DerDrache PippifaxwilldieSonne
verschlingen“(5 bis9 J.), Sa14Uhr,So 14

Uhr. Hauptprogramm:„Rückkehrzum
Mond“,Di,Do 10u. 15 Uhr;Mi,Fr 15 u.20
Uhr;Sa16u. 18Uhr; So18 Uhr.
Fernsehturm: 9 -22.30 Uhr .
Stuttgart21 im Bahnhofsturm:Daueraus-
stellung, 10 -18 Uhr,Do10 -21 Uhr.
Flughafen: Besucherterrasse mitAlbatros-
Flugmuseum:täglichvon8 bis 18Uhr.
Wilhelma,Neckartalstraße: Tierhäuser
täglichbis18.15 Uhr,Pflanzenhäuserbis
18 Uhr,Hauptkasse 8.15bis 17.30Uhr.
Neckar-Personenschifffahrt:Telefon54
997060.
Stadtrundfahrt: diewichtigstenSehens-
würdigkeiten(18 Euro, ermäßigt14,50
bzw.9,50 Euro, täglich von 13.30bis
16 Uhr).
Städtebau-Rundfahrt:Rundfahrtdurch
diearchitektonischeEntwicklungStutt-
gartsmitVorstellungderaktuellenBaupro-
jekte (18Euro,ermäßigt14,50bzw.
9,50 Euro, Sa14bis16.30 Uhr).
Historischer Rundgang: Stadtrundgang
mitGeschichte(10 Euro,Samstag10bis
12.30Uhr).Anmeldung undInformation
beimi-Punkt,Königstr. 1a,Tel.22 28 - 0,

Fax 22 28 - 253,www.stuttgart-tourist.de.
AlleAngabenstammenvondenVeranstal-
tern.DieStuttgarter Zeitungübernimmt
keineGewährdafür, dassdieVeranstaltun-
genstattfindenunddass Kartenerhältlich
sind.

SERVICE

UMWELTMOBIL
Donnerstag:Plieningen, ImWolfer:
9.30–11Uhr. Rohracker,Tiefenbachstraße
(NäheNr. 109): 12.30–14Uhr.

SPERRMÜLL
Wertstoffhöfe : Einödstraße50 inHedel-
fingen, Entenäckern1 inPlieningen,Burg-
holzstraße31/1 inMünster,Hemminger
Straße129 inWeilimdorf.

HILFE IM NOTFALL

Was Wann Wo

A lles ist relativ – die einen stürzen
sich frisch erholt vom Wochenende
in die Partynacht, den anderen

graut vor der langen Arbeitswoche, die
nach diesem Montag noch vor ihnen liegt.
Aber gekommen sind sie alle und noch ein
paar mehr. Christof Sage hat ins Römerkas-
tell zu seiner Business Medianight gebeten
und unter den 1600 Gästen auch einige aus-
gemacht, die gar nicht eingeladen waren.
Die Kontakte des „Feine Adressen“-He-
rausgebers und Promifotografen sind uner-
gründlich, die wirtschaftlichen Beziehun-
gen ebenso: sage und schreibe 54 Sponso-
ren sorgen dafür, dass es an nichts fehlt.

Auch zwei Dutzend Nobelkarossen sind
herangekarrt, die Spalier für die Warten-
den auf dem längsten roten Teppich ste-
hen, den Stuttgart seit 2007 gesehen hat –
vor zwei Jahren ging Sages erste Media-
night über die Bühne. Als Günther Oettin-
ger um 20.45 Uhr seine Rede hält, hat die
Schlange vor dem Römerkastell in Cann-
statt immer noch kein Ende gefunden. Nur
die klimatischen Bedingungen haben sich
gedreht: dampften um 19 Uhr die Gäste vor
dem Check-in-Schalter in der Abendsonne
vor sich hin, so heizt Stunden später jede
Menge Biowärme die Halle auf. Jetzt kön-
nen sich vor allem die in Anzug und Kra-
watte gezwängten Her-
ren draußen abkühlen
und die Schweißperlen
von der Stirn tupfen.

Aber gut aus-
schauen tun sie fast
alle, das gehört zum Be-
rufsethos des Promifo-
tografen. Oder, wie der
M i n i s t e r p r ä s i d e n t
über Sages Welt der
bunten Bilder sagt:
„Wenn jemand meint,
er sehe schlecht aus,
dann kann’s nicht an
Christof liegen, son-
dern am Friseur, am
Modeberater oder am
Schönheitschirurgen.“ Der ist übrigens
auch da. Werner Mang sieht aber bei Sage
selbst noch keinen Handlungsbedarf, „nur
die Schlupflider werden irgendwann auf
ihn zukommen“. Nach solchen Partynäch-
ten eher früher als später – erst um fünf
Uhr ist Schluss für den Gastgeber, kurz vor
seinem letzten Gast Ulrich Kromer.

Manche aber haben sich ein striktes Zeit-
limit gesetzt. Willi Weber wird um zehn
Uhr unruhig, weil sich sein Fahrer verspä-
tet, der an diesem Abend nicht Michael
Schumacher heißt. Aber der Rennfahrer-
manager hat am nächsten Morgen einen
Termin in Italien. Der Traube-Tonbach-Di-
rektor Heiner Finkbeiner lässt sich vom
Jetset nicht in die Knie zwingen, obwohl er
um sechs Uhr nach Paris zu „Les Grandes
Tables du Monde“ eilen muss. Schlagersän-
gerin Lou fährt noch am selben Abend zu-
rück – ins badische Waghäusel.

Dabei haben die freischaffenden Künst-
ler doch ihren eigenen Biorhythmus. Für
den Jazzer Wolfgang Dauner ist ein Mon-
tag wie ein Dienstag oder ein Sonntag, und
Comedian Roland Baisch ist dankbar für
den von Sage aus strategischen Gründen
ausgesuchten Montag, steht er doch am Wo-
chenende meist irgendwo auf der Bühne.
Dennoch teilt sich Baisch den Abend gut
ein und bestellt sich ein erstes halbes Pils.
Für Stärkung zwischendurch ist gesorgt.
Immer wieder dreht ein ferngesteuerter
Zeppelin seine Runden durch die Halle
und kündigt mit Tafeln den nächsten Gang
an: Safran- und Limonenrisotto. Das Fest
ist eine Art Testlauf für Michael Wilhel-
mers ersten Einsatz als Wasenwirt.

In der Wirtschaft hat jeder so seine ei-
gene Herangehensweise an lange Nächte.
Mercedes-Benz-Niederlassungsleiter
Hans-Michael Huber
und Binder-Optik-
Chef Helmut Baur
sind schon abgehärtet
durch die Fashion
Week in Berlin, die
auch der Hugo-Boss-
Vorstandsvorsitzende
Claus-Dietrich Lahrs
gut überstanden hat.
Der neue oberste Boss
spricht von einem „gu-
ten Start in die Woche“
und will so lange blei-
ben, wie es Spaß
macht. Für den Arbeit-
geberpräsidenten Die-
ter Hundt finden sol-
che Feste unter der Woche „irgendwann
ein natürliches Ende“. Rezzo Schlauch hin-
gegen sagt: „Schön, wenn man sich’s aussu-
chen kann, wann man schaffen muss.“

Da müssen die noch aktiven Politiker
mehr mit ihren Kräften haushalten. Oettin-
ger und sein Kabinettkollege Wolfgang
Reinhart haben um 8 Uhr Termine, für den
SPD-Fraktionsvorsitzenden im Landtag
Claus Schmiedel geht es um 8.30 Uhr los.
Aber er sieht dem ebenso gelassen entge-
gen wie die beiden CDU-Politiker. Nur
seine Frau Ruth Fleuchaus rollt mit den
Augen. Die Frau Professorin muss schon
um 7 Uhr nach Augsburg aufbrechen.

Aber „egal, ob man um zwölf oder um
zwei geht – man nimmt auf jeden Fall was
mit“, sagt Guido Buchwald. Und wen oder
was nimmt Monica Ivancan mit? Die Ex
von Pocher, wie man nach vier Jahren nun
sagen muss, wirkt nicht wie eine unglück-
lich Verlassene, aber sie ist ja auch in Beglei-
tung von Mutter Maria sowie Schwester
Miriam und sagt: „Alkohol trinken ist das
Einzige, was ich nicht mache.“ Schauspie-
ler Claus Wilcke, 69, ist auch in Begleitung.
Beate heißt seine Neue, eine 36-jährige üp-
pige Blondine. „Alles, was du mit Freude
machst, schadet dem Körper nicht“, sagt
„Percy Stuart“ zu später Stunde. Damit
meint er auch die Party von Christof Sage.

Claus Wilcke,
Schauspieler

Claus-Dietrich Lahrs,
Hugo-Boss-Chef

„Alles, was du
mit Freude
tust, schadet
auch nicht.“

„Guter Start
in die Woche,
so lange es
Spaß macht.“

Weilimdorf

Exhibitionist belästigt Frau
Ein Unbekannter hat sich am Montag gegen
12.20 Uhr in der Nähe der Haltestelle Berghei-
mer Hof an der Engelbergstraße vor einer
27-jährigen Frau entblößt und onaniert. Als die
Frau die Polizei verständigte, flüchtete der Tä-
ter in Richtung Salamanderweg. Eine sofort ein-
geleitete Fahndung blieb erfolglos. Der Unbe-
kannte ist zwischen 50 und 60 Jahre alt, zirka
180 Zentimeter groß und hat eine normale Sta-
tur. Bekleidet war er mit einer blauen Jeans, grü-
nen Boxershorts und einem weißen Hemd. Er
trug eine dunkel getönte Brille; Hinweise an die
Polizei unter der Rufnummer 89 90-63 33.

Botnang

Rollerfahrer gesucht
Ein Rollerfahrer ist am Montagmorgen bei ei-
nem Unfall am Oberen Kirchhaldenweg in Bot-
nang vermutlich verletzt worden. Die Suche
mit dem Polizeihubschrauber und der Rettungs-
hundestaffel des Deutschen Roten Kreuzes
blieb erfolglos. Gegen 9 Uhr hatte ein Zeuge ei-
nen im Graben liegenden Roller gemeldet. Er-
mittlungen ergaben, dass der Rollerfahrer von
der Fahrbahn abgekommen, gegen einen
Leitpfosten geprallt und gestürzt war. Offenbar
hatte sich der Roller überschlagen. In der Nähe
fanden die Beamten einen zerkratzten Integral-
helm sowie Blutspuren. Fußspuren führten in
den Wald. Der Roller war in Remseck gestoh-
len worden, das Kennzeichen fehlte; Hinweise
unter Telefon 89 90-33 00.

Zuffenhausen

Städtisches Büro verwüstet
Unbekannte sind in der Nacht zum Dienstag in
ein Büro einer städtischen Einrichtung an der
Haldenrainstraße eingebrochen und haben den
Raum verwüstet. Gestohlen wurde offenbar
nichts. Die Einbrecher verwendeten zwei Müll-
eimer als Aufstiegshilfe, warfen ein Fenster ein
und stiegen in den Büroraum, den sie verwüste-
ten. Da sie eine Tür zu weiteren Räumen nicht
öffnen konnten, stiegen sie wieder durchs Fens-
ter aus; Hinweise unter Telefon 89 90-37 00.

Bad Cannstatt

Münzbehälter gestohlen
Ein Unbekannter hat in der Nacht zum Montag
zwischen 0.30 Uhr und 6 Uhr an einer Tank-
stelle an der Nürnberger Straße einen Münz-
staubsauger aufgebrochen. Anschließend
nahm er den kompletten Münzbehälter mit
Kleingeld an sich und flüchtete. cor/jgr

S-West

Asyl-Diskussion
Der Arbeitskreis Asyl hat die Bundestagskandi-
daten Stefan Kaufmann (CDU), Ute Vogt
(SPD), Brigitte Lösch (Bündnis 90/Die Grü-
nen), Michael Conz (FDP) und Marta Aparicio
(Linke) zu einer Diskussion über „60 Jahre
Grundrecht auf Asyl – Ein Grund zum Feiern?“
eingeladen. Die Diskussion im Martin-Luther-
Saal der Johannesgemeinde, Reuchlinstraße
32, beginnt heute um 20.15 Uhr.

Feuerbach

Ausstellung Jugendarbeit
Die Ausstellung „Impressionen aus 60 Jahren
Jugendverbandsarbeit“ ist von heute an im Bür-
gerhaus Feuerbach (zu den üblichen Öffnungs-
zeiten) zu sehen. In zahlreichen Fotografien
wird in der Ausstellung die vielfältige Arbeit
der Jugendverbände in Stuttgart gezeigt.

S-West

Kunst-Subversion
Im Galerienhaus, Breitscheidstraße 48, be-
ginnt heute die neue Vortragsreihe „Kunst Ak-
tion Politik Subversion“. Zur Eröffnung spricht
um 18.30 Uhr Helmut Herbst. Das Projekt ent-
stand in Zusammenarbeit von Mikrokino, der
Freien Kunstakademie Nürtingen, dem Gale-
rienhaus, dem Verein Oberwelt, der Staatsgale-
rie und dem Württembergischen Kunstverein.

S-Mitte

Paris im Fruchtkasten
Unter dem Motto „Une Soirée à Paris“ veran-
staltet das Landesmuseum Württemberg in Zu-
sammenarbeit mit der Staatlichen Hochschule
für Musik Trossingen heute um 19.30 Uhr im
Fruchtkasten am Schillerplatz ein Konzert mit
französischer Musik. Dabei wird ein französi-
sches Cembalo aus der Zeit von 1680 aus der
Museumssammlung gespielt (Eintritt 12 W).

Flughafen

Neues Luftbildposter
Das jedes Jahr vom Stuttgarter Flughafen he-
rausgegebene Luftbildposter mit einer Gesamt-
ansicht des gesamten Flughafengeländes und
Teilen der angrenzenden Nachbargemeinden
ist erschienen. Das 85 x 58 Zentimeter große
Poster ist kostenlos und kann werktags im Ver-
waltungsgebäude, Flughafenstraße 43, abge-
holt werden. Bestellungen sind unter Tel.
9 48-33 84 möglich. and

Feierabend Für manche Feste braucht man keinen Anlass, sondern nur die Einladung eines Promifotografen. 1600 Gäste haben im
Römerkastell zu Beginn einer terminreichen Woche Christof Sages Business Medianight und auch sich selbst gefeiert. Von Matthias Ring
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FEUERWEHR 112
RETTUNGSDIENST 112
KRANKENTRANSPORT 1 92 22

Polizeibericht

Warten zum Einchecken auf dem längsten roten Teppich von Stuttgart

Auch ohne Pocher lustig: Monica Ivancan ( links) mit Mutter und Schwester  Fotos: Honzera

Tipps & Termine

Gut aussehen lassen ist sein Geschäft

Foto: Honzera

Foto: dpa

Im Zentrum der Medien: Christof Sage (im karierten Jackett) und seine Medianight
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